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Betreff:

Pariser Hoftheater: Pachtverhältnisse und erhöhter Zuschussbedarf  

Antragstext:

Antrag der CDU-Fraktion:

Der Ortsbeirat Mitte bittet den Magistrat zu berichten, wie sich das Pachtverhältnis mit dem 
Kulturbetrieb Pariser Hoftheater GmbH in den letzten 18 Monaten entwickelt hat. Insbesondere 
wird um die Beantwortung folgender Fragen gebeten:

1) Ist der Fortbestand der Kultureinrichtung – ohne einen erneuten Zuschuss seitens der 
Landeshauptstadt – weiterhin gesichert? 
2) Wurde die fällige Pacht seit dem letzten Jahr ordnungsgemäß und vollständig entrichtet?
3) Das Konzept „Gastronmie-Pächter trägt zum Einkommen der Pariser Hoftheater GmbH bei“ 
scheint nicht zu funktionieren. Es wird wieder nach einem Pächter gesucht. Welche Konsequenzen 
ergeben sich hieraus für das bestehende Pachtverhältnis mit der Pariser Hoftheater GmbH? Der 
Ortsbeirat bittet außerdem darum zu berichten, welche Konsequenzen für den Fall eines 
dauerhaften Scheiterns dieses Arrangements vorgesehen oder möglich sind.
4) Welche Chancen bestehen ein anderes Konzept bezüglich des Pachtverhältnisses und der 
Bezuschussung zukünftig umzusetzen?

Begründung: 

Das Pariser Hoftheater wurde mit städtischen Mitteln aufwändig saniert und renoviert. Die 
gastronomischen Räume sind nach den modernsten Standards eingerichtet. Teil der Vereinbarung 
zwischen der Pariser Hoftheater GmbH und der Landeshaupt war, dass die Selbst-Bewirtschaftung 
oder eine Verpachtung der Räume als Einnahmequelle für den Kulturbetrieb dienen sollte. Dies 
scheitert jedoch immer wieder. Die gastronomische Einrichtung ist erneut monatelang verwaist und 
– wie schon im letzten Jahr – wird darum gebeten, das Defizit mit städtischen Mitteln auszugleichen.

Der Ortsbeirat Mitte befürwortet grundsätzlich die Förderung von Kunst und Kultur im Stadtbezirk. 
Gibt jedoch zu bedenken, dass das hier gewählte Konzept der Selbstverantwortung offensichtlich 
nicht trägt und es viele weitere zuschussbedürftige Kultureinrichtungen gibt, deren 
Ausgangsposition weit schlechter ist, als die des Pariser Hoftheaters.

Der Ortsbeirat Mitte verweist auf die bestehende Beschlusslage.

Wiesbaden, 15.08.2011


